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Nach Zeilbronn geſchiehet die Landkutſchen Spedi —
rung uͤber Zeidelberg oder auch uͤber Stuttgart .

Man hat ſich bey dieſen Kutſchen prompter Bedienung
und alle Accurateſſe zu verſprechen . Auch iſt jedem

Paſſagier verſtattet 50 Pfund Equipage frachtfrey

zu fuͤhren. Doch muß derſelbe auf die bey ſich ha —

bende Hardes ſelbſt Achtung geben , indem man fuͤr
dieſe nicht reſponſable iſt .

Was von Durlach nach Carlsruhe gehet , und

da abgegeben wird , dafuͤr wird ein billiges proportio⸗
nirtes bezahlt .

Bey dem Poſtwagen iſt zu merken .

NB . Die Perſon zahlet von jeder Meile 20 Kreu⸗

zer , und von 1 Centner Gut 15 Kreuzer . Groſſe und

lange doch leichte Paquete , werden nicht dem Gewicht

nach , ſondern nach Proportion der Groͤſſe taxirt . Je⸗

dem Paſſagier ſoll an Bagage mehrers nicht als 50

Pfund frey mitzufuͤhren erlaubt ſeyn , das Uebergewicht
hat derſelbe nach dieſem Tarif pfundweiſe zu bezahlen ,
im uͤbrigen aber auf ſeine eigene Hardes , wofuͤr man

niemand reſponſable iſt, , ſelbſten Acht zu tragen .

So dienet ferner zur Nachricht , daß eben dieſe ,

naͤmliche Poſtwagen zu Bruchſal nach Stuttgard und

ſo weiter Connerion hat . Wobey noch dieſes erinnert wird ,

daß diejenige Guͤter und Paquete , welche darauf ver⸗

ſchickt werden ſollen , Freytags Abends und reſpective
Dienſtags Vormittags in dem Gaſthaus zum gol⸗
denen Kreuz allhier zu Carlsruhe aufgegeben werden

moͤchten.

Ankunft
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